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Vechta. „So ein umfassen-
des und herstellerunabhängi-
ges Nachschlagwerk habe ich 
in der Form noch nicht gese-
hen,“ sagt Markus Nacke  be-
geistert. „Das ist nicht nur 
ein hervorragendes und hilf-
reiches Lehrmittel für unsere 
Auszubildenden im holzver-
arbeiten Handwerk. Dieses 
übersichtliche und anschau-
liche Handbuch ist auch für 
jeden erfahrenen Hand-
werksmeister hoch interes-
sant.“ 

Stellvertretend für die 
Auszubildenden im holzver-
arbeitenden Handwerk nahm 
Nacke als Geschäftsführer 

der Kreishandwerkschaft 
Vechta die druckfrischen Ex-
emplare des neuen ProfiWis-
sen-Handbuches „1x1 der 
Holzprodukte“ aus den Hän-
den von Heiner und Peter gr. 
Beilage entgegen.  

Das Handbuch wurde von 
Dipl. Ing. Holger Meyer im 
Auftrag der „EUROBAU-
STOFF-Fachgruppe Holz“ 
entwickelt, deren Fachgrup-
pensprecher Peter gr. Beilage 
ist. Es umfasst sämtliche 
Holz- und Holzwerkstoff-
Produkte für die unterschied-
lichsten Anwendungsberei-
che. Vom konstruktiven Holz-
bau über die Anwendungen 

von Holz im Garten bis hin 
zum Innenausbau und Mö-
belbau werden Klassifizie-
rungen, Qualitätsmerkmale 
und Anwendungsgebiete so-
wie Funktionsweisen und die 
Art und Weise der Verarbei-
tung der unterschiedlichen 
Produkte beschrieben. An-
ders als vergleichbare Hand-
bücher ist das „1x1 der Holz-
produkte“ nicht auf einzelne 
Anwendungs-, Gewerke- 
oder herstellerspezifische In-
formationen reduziert. Es ist 
umfassend, allgemeingültig 
und gleichzeitig kompakt. 
Das macht es für das holzver-
arbeitende Handwerk zu ei-
nem einzigartigen und äu-
ßerst hilfreichen Nachschla-
gewerk.  

„Hand in Hand mit dem 
Handwerk – so lautet das 
Motto unserer bauXpert-
Gruppe“ erläutern Heiner 
und Peter gr. Beilage ihre Ini-
tiative. „Das ist vor allem 
aber auch unser täglicher 
Anspruch und die klar for-
mulierte Aufgabenstellung, 
die wir uns jeden Tag neu auf 
den Block schreiben. So stel-
len wir dem holzverarbeiten-
den Handwerk und insbeson-
dere auch den Auszubilden-
den – also unserem Nach-
wuchs im Handwerk – dieses 
Nachschlagwerk gerne zur 
Verfügung.“ „Und selbstver-
ständlich werde ich die 
Handbücher auch gerne an 
unsere Auszubildenden wei-
terleiten.“ versichert Markus 
Nacke. „Die Förderung des 
Handwerks-Nachwuchses ist 
uns sehr wichtig. Und da sind 
wir natürlich dankbar für 
diese hervorragende Unter-
stützung aus dem Fachhan-
del.“

Das „1x1 der Holzprodukte“
Übersichtliches, anschauliches Handbuch für Auszubildende im Handwerk 

Markus Nacke (Mi.), Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft 
Vechta, nahm das frisch gedruckte Handbuch von Heiner (li.) und 
Peter gr. Beilage (bauXpert) entgegen. Foto: Privat

Kürzlich fand wieder das jährli-
che Renate-Treffen in Damme 

statt. In diesem Jahr haben 13 Frauen mit dem Namen „Renate“ bei herrlichstem Wetter eine 
Planwagenfahrt nach Grapperhausen gemacht. Dort waren sie Gast bei Renate In der Wische, die 
die Gäste mit Kaffee und Kuchen verwöhnte und ihnen ihren herrlichen Garten zeigte. Anschlie-
ßend spazierten die Frauen zum Café/Hotel Wahlde, wo sie mit Musik empfangen wurden. Ein 
toller Namenstag mit viel Freude und Harmonie. Foto: Privat

Renate-Treffen in Damme

Landkreis/Hannover. „Die 
Landesregierung missbraucht 
die Landkreise in Niedersach-
sen als Reservekasse“. Das er-
klärte der CDU-Landtagsab-
geordnete Dr. Stephan Siemer 
im Landtag in einer Presse-
mitteilung. „Aktuell hält das 
Land rund zehn Millionen 
Euro zurück, die eigentlich als 
Erstattung für die Flücht-
lingskosten an den Landkreis 
fließen müssten“, kritisiert 
der CDU-Haushaltsaus-
schussvorsitzende Siemer. 

Aktuell erhalten die Kom-
munen pro Flüchtling 9.500 
Euro, um die Kosten für Un-
terbringung und Integrati-
onsleistungen zu decken. Das 
Geld wird allerdings mit zwei 
Jahren Verzögerung ausge-

zahlt – sodass die Kommunen 
zunächst in Vorleistung gehen 
müssen. „Die Erstattungsleis-
tungen des Landes basieren 
auf völlig veralteten Zahlen 
aus den Jahren 2013 und 2014. 

Die tatsächlichen Kosten 
der Landkreise und Städte 
können damit nicht gedeckt 
werden“, teilte der Abgeord-
nete mit. „Alle Vorstöße der 
CDU, die Leistungen an die 
aktuellen Flüchtlingszahlen 
anzupassen, würden von Rot-
Grün abgeblockt.“ 

Faktisch führe das dazu, 
dass das Land Niedersachsen 
sich bei den niedersächsi-
schen Kommunen einen Kre-
dit in Höhe von 600 Millionen  
Euro genehmige. Das habe die 
rot-grüne Landesregierung 

jetzt in einer Antwort auf eine 
Kleine Anfrage der CDU-
Landtagsfraktion einräumen 
müssen. 

„Unser Landkreis wird in 
diesem Jahr aufgrund der ak-
tuellen Flüchtlingszahlen ge-
genüber dem Land einen An-
spruch in Höhe von fast 10 
Mio. Euro haben. Tatsächlich 
erstattet das Land an den 
Landkreis aber nur knapp 4 
Mio. Euro. Das Land steht da-
nach mit fast zehn Millionen 
Euro beim Landkreis Vechta 
in der Kreide“, betonte der 
Landtagsabgeordnete. „Es ist 
absolut inakzeptabel, dass 
das Land den Landkreis als 
Reservekasse ausnutzt und 
ihn damit in eine finanzielle 
Zwangslage bringt.“

CDU: Land hält zehn Millionen zurück 
Laut Siemer nutze die Landesregierung den Landkreis als Reservekasse

Die Zahl der Einbrüche nimmt stark zu 
(+50 % in den letzten 8 Jahren)

Die Aufklärungsquote ist sehr gering 
(ca. 14 %)

WIR LIEFERN SICHERHEIT
	Videoüberwachung                                                                     
 Alarmanlagen
	Fernsteuerung von Licht, Rolläden, TV, etc.
	Einbruchmeldesysteme
	Elektronische Zutrittskontrollen
	Mechanische Sicherungen für Türen, Fenster, Tore
	Brandmeldeanlagen
Wichtig ist, dass diese Einrichtungen richtig und wirkungsvoll funktionieren. 
Deshalb sollte die gesamte Sicherheitstechnik nur vom Fachmann installiert 
werden. 

bis zu 
1.500 €

KfW-Zuschuss

Niemand hat gerne ungebetene „Gäste“. Weder in der 
eigenen Wohnung noch im eigenen Unternehmen. Doch 
im Schnitt wird alle 2 Minuten irgendwo in Deutschland 
eingebrochen. Die Täter konzentrieren sich dabei auf 
ungeschützte und nicht gesicherte Gebäude. 

Dabei kann der Verlust von Werten häufig noch besser 
verkraftet werden als das Gefühl nicht mehr sicher zu 
sein. Betroffene leiden oft lange darunter. 

Die Folgen eines Einbruchs sind für Unternehmen oft 
schwerwiegend, wenn wichtige Geschäftsunterlagen 
und Dateien verloren gehen oder zerstört werden.

Mit uns beugen Sie vor! Wir sind die Experten in der 
Region für Sicherheitstechnik und machen Ihnen gerne 

Das muss nicht sein! 
ein individuelles Angebot zur Überwachung und Sicherung Ihres Eigentums und 
Ihrer Familie. Rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine Mail!

Robert-Bosch-Straße 16
49401 Damme · Tel. 05491-1749
info@dammer-sicherheitstechnik.de
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